
Schülergenossenschaften

Erste Informationen für 
Lehrer/innen, Genossenschaften 
und Interessierte

Was sind Schülergenossenschaften?
Wie funktioniert die Teilnahme?
Welche Unterstützung erhalte ich?
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Rund 180 Schülergenossenschaften gibt es deutschlandweit. In fünf Bundes-
ländern (Baden-Württemberg, Niedersachsen, Nordhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und Sachsen) wird das Projekt zur Zeit angeboten. Drei Genossenschafts-
verbände und viele lokale Genossenschaften und Kooperationspartner enga-
gieren sich gemeinsam für das Projekt Unterstützung erhält das Projekt auch 
auf politischer Ebene durch verschiedene Landesministerien, die die Schirm-
herrschaft übernommen haben.

Bildungsziele
Schülerinnen und Schüler erhalten in Schülergenossenschaften einen praxisna-
hen Einblick in die Berufs- und Arbeitswelt, indem sie von Produktion über
das Marketing bis hin zur Buchhaltung sämtliche Bereiche einen Unterneh-
mens kennenlernen und in diesen selbstständig Aufgaben übernehmen. Dieses
erfahrungsbasierte Lernen fördert wertvolle Schlüsselkompetenzen. Darüber
hinaus werden in Schülergenossenschaften Werte und Prinzipien genossen-
schaftlichen Wirtschaftens an die Schülerinnen und Schüler weitergegeben.

Genossenschaftliche Prinzipien
Über 22 Millionen Menschen in Deutschland sind Mitglied einer Genossen-
schaft. Was 1849 mit einer Idee von Friedrich-Wilhelm Raiffeisen begann, ist
auch heute noch aktuell. Zwei Prinzipien treiben Genossenschaften an:
































